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prey Hoffnungsvolle Kandidafen
der hohen Sehule

H € NN

Fobann Sotefried Seael,

aug Olbernhau,

g G A

Senft Nnauf Buybmany,

aug Waldbheim,

H € R %R

obanm Sottlico Berehpold,

aus Colmnis,
den 13 Tag des Mapmonats im Jabr 1749.

in dffentlich gebaltenen Steden mit befonderns Lobe von derm berthmten
Gymnafio ju Frepberg Abfchied nafhmen,
und {ich auf die hohe Schule nady Leivsig wandeen,
begleiteten Diefelben
durd) diefe Ove
Cinige in der DichtFunft {idh . ubende  Freunde,
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Frenberg, gevruce bey, Chrifioph Matehai.




Hagedorn.
Sreund, weifer Hevyen GInck it mehe als Lonighich.

2ox % x X % Fix % E£OR K X.oa s ok m ow % %

oll- Hodmuth (hiingt i eim Tyrann ‘
Sum Thron und Foniglichen Wiwden, ;
Witeat, fdlage wnd dricke den Unterthan 1
Mit mehr als [Elavifhharten Divden, 1
Stols, uber Stand und Madt evfrent,
Mit fredhgebietrifthen Ceberden,

Sieht ev fih in der HervlidFeit,

Bon feiger SElaven Heer, gebiicFe vevehret werden,

%‘ie? bait du, Fibner SWitevidy!

Der Rade frarfen Arm verFlivset?

ein Tk und Mord erhoben dich,

Wielleicht wivft du durd fie gefitivzet.

Dein Biivger, grof suvor, wic du,

Sudyt deine folle Wuth ju ftrafen;

Das Heer, dag du ju deiner ub,

Su deinen Schus evFauft, droht Dir mit deinen Wafferr.

=
%ie, wenn ein enfd detw nabhen Tod
Crblickt i flvdterlichen Wettern,

Wo Bli wnd Donner fHreclich droht,
Palaft und Menfdhen 311~ seeihmettern:
So fhrecEt den FWiiterih der Schmery,
Siw Furdt evzittern feine Fiiffe, [
Der fhwarge Gram durddringt das Hers,
Und feine bofe Bruft fihlE dic Gewiffensbific.




%ergebcné st e Nade und G,
Bon  innver Noth und Ovaal umgeben,
Somme nie 0e8 Geifted Rub qurice;
NG Hevr fuhet e cin (Elavifth Leben.
Voll Eckel fieht ev it den Wein,
Gein Tifh, bedeckt mit Foftbarn Speifen,

Sdeint ihim verborgnes Gift su feon,

980 Pradt und Leberfiuf den: naben Tod  verbeifferr.

umfouﬁ erhebet Didy Dew Throt,

Kennfe du nidt  grofmuthsvolle Kriche,

Der Haf ife deiner Thoten Lobn;

e Horrffndt jeugte nie die Licbe.

Dic Nuh entwid) aud deiner Bruft,

Dic Ruh, der Denfchen bejres ke,

Und fick von Frepheit, GMicE und Luft

Nur das BDewuftfepn nod, im Dunkeln, div suricfe,

3

%arum verftellt die Hervfbfude dich 2

Ron ihr 10t du Did) Pnedtifh Binder.

Cin freyed Hevy lebt Eomiglichs

Sn filh Fann e§ fein Ghicke finden.

Dor Hofeit Tand, des8 Throtes Pradt

Berfihait Fein danerhoft BVevgrligen ;

Des Fiivjren fihres OWE und Made,

D8 Hofes citle Gunt, lobut Shmeicheley nnd Lugen,

s
%cit felger, mit Qufricdenfeit,

Grgdft cn Geift fih in per Stilles

Sein GINE  ovevdndert nide die et

Spn feoet Fein Founfd, Fein Cigenmwille,

Bergniigt, des milden Sehdpfers Spue

S den Gefthdpfen grof u mennen,

Danft ¢¢ der gutigen Natur,

Die ijm den Tvieh gefhenkt, fie rubmliy s exFenmen.



%aé GOTI, wad ddte Tugend heift,
Den Rubm, duvdh fie. vevgniigt u leber,
Shr Freunde! fude audy Euter Geit,
Der fid) dem Tugendivieh - ergeben.

Sm Stillen fible FhHy NRuh und Luft,
A Gntern avm, und Flein am Ghicke,
Negt fih ein Trieh in Curer Brujt,
Der - GOtted Wege ehrt, vevgniigt mit e Gefihicke.

@cv WWelt an Anfehn  unbebannt,

SBodurd) fonft andre NRuhm evveidhen,

Gab die Natur Euch o BVevftand,

Gud) froh, ves Lebens weuth, su- jeigen.

Dic NRegung wahrer JdvtlichEeit,

An ung, alg Freuuden, ausdpwitben,

Wav  ftets die treue BDruft beveit.

Sie ' lag dev Faljhheit Sug in. Euern Freundihaftstvichen,

@aﬁ Wefewr, Das, mit imilder Hand,
CGud Dafern, Nuh und Trofe gegeben,
as Gure Aofihe langft cbannt,
Sird  Guer Wobl audy Elnftig Heben.
Sudeflen  fthmecket unfre BDruft

Den fanften Sug der Fremndfhaftsfveude;
Wiv fehen Cuves Fleifes: eufe

Snit Lovbern cinfe gekront, entfernt von Ovaal und Leide.
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prey Hoffnungsvolle Kandidafen
der hohen Sihule

S R T

Fobaun Sottfricd Sesel,

aus Olbernbhaty

H € R AR

Rugnf Bujdmann,

aug Waldheim, ;
NI A [ [

Sl Boreon,

aug Colmuis °
, Tag des Mapmonats im Jabe 1749.

mgben it befondern Lobe von e bertibmten
fio su Frepberg Abfchied nafhmen,
jie hohe Sdhule nad Leipsig wander,
vegleiteten Diefelben

durdy piefe Ove
yer DidbeFunfe i 1ibende  Freunde,

levg, debpncte Gen. Chriftoph Matehai.




	Als drey hoffnungsvolle Kandidaten der hohen Schule Herr Johann Gottfried Hezel, aus Olbernhau, Herr Ernst August Buschmann, aus Waldheim, Herr Johann Gottlieb Berthhold, aus Colmnitz, den 13. Tag des Maymonats im Jahre 1749. in öffentlich gehaltenen Reden mit besondern Lobe von dem berühmten Gymnasio zu Freyberg Abschied nahmen, und sich auf die hohe Schule nach Leipzig wandten, begleiteten Dieselben durch diese Ode Einige in der Dichtkunst sich übende Freunde
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